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Polizei-Notruf 	 110

Polizeiinspektion Pfaffenhofen a.d.Ilm
Ingolstädter Str. 47
85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm	 Tel.: 08441/80950

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Hettenshausen
Sommerzeit:
Mo., Mi.: 	17.00	– 	19.00 Uhr
Fr.: 	 16.00	–	 19.00 Uhr
Sa.: 	 09.00	–	 13.00 Uhr

Winterzeit:
Mo., Mi.:	16.00	– 18.00 Uhr
Fr.:	 15.00	– 18.00 Uhr
Sa.:	 09.00	– 13.00 Uhr

Ilmmünster
Sommerzeit:
Mo., Mi.: 	17.00	– 	19.00 Uhr
Fr.: 	 16.00	–	 19.00 Uhr
Sa.: 	 09.00	–	 12.00 Uhr

Winterzeit:
Mo., Mi.:	16.00	– 18.00 Uhr
Fr.:	 15.00	– 18.00 Uhr
Sa.:	 09.00	– 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung
Redaktionsschluss für die Dezember 2025-Ausgabe ist 
Sonntag, 9. November 2025, 12.00 Uhr.
Erscheinungstermin ist Freitag, 28. November 2025.

Wichtige Informationen
VG Ilmmünster
Freisinger Str. 3		 Tel.: 08441/8073-0
85304 Ilmmünster 	 Fax: 08441/8073-29
Beiträge für VG-Blatt: VG-Mitteilungen@Ilmmuenster.de

Parteiverkehr: 	 Mo., Di., Mi. und Fr. 	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Do. 	 14.00 – 18.00 Uhr
verwaltungsgemeinschaft@ilmmuenster.de
www.ilmmuenster.de und www.hettenshausen.de

Grundschule Ilmmünster 	 Tel.: 08441/2436
Freisinger Str. 8, 85304 Ilmmünster 	 Fax: 08441/8710930

Kindergarten Hettenshausen „Ilmtalmäuse“
Leiterin: Frau Berthold 	 Tel.: 08441/7970977

Gemeindekindergarten Ilmmünster
Leiterin: Frau Daschner 	 Tel.: 08441/84169

Kinderkrippe „Pusteblume“
Leiterin: Frau Schwarzmeier 	 Tel.: 08441/4980802

Kinderhaus „Ilmzwergerl“
Leiterin: Frau Müllner 	 Tel.: 08441/871676-0

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Ilmmünster 	 Tel.: 08441/2201
	 Fax: 08441/76459
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pfaffenhofen	 Tel.: 08441/7973113

Bücherei Ilmmünster
Buecherei-Ilmmuenster@t-online.de 	 Tel.: 08441/860232
http://ilmmuenster.buchabfrage.de
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Aktuelles
Hinweis aus der Finanzverwaltung zur Erhebung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen
Da es bezüglich der Mahnungen für die 
2. Rate der Beiträge für die Verbesse­
rung und Erneuerung der Wasserversor­
gungseinrichtung zu vielen Rückfragen 
gekommen ist und sogar unlauteres Han­
deln unterstellt wurde, nachfolgend ein 
Auszug aus dem Bericht der Staatlichen 
Rechnungsprüfungsstelle des Landrats­
amts Pfaffenhofen a.d.Ilm für die VG 
Ilmmünster der Prüfungsjahre 2011 bis 
2013. 

Dieser verdeutlicht die rechtliche Ver­
pflichtung zur Erhebung von Mahnge­
bühren und Säumniszuschlägen.

6.4 Mahngebühren
Bisher verlangt die VG-Kasse für die  
„1. Mahnung“ bzw. Zahlungserinnerung 
keine Mahngebühr. Für jede weitere 
Mahnung wird eine Mahngebühr von  
5 € erhoben. In einem VG-Beschluss vom 
15.02.2007 wurde festgelegt, dass für die 
1. Mahnung eine Gebühr von 5 € und für 
die 2. Mahnung eine Gebühr von 10 € zu 
erheben ist.

Hierzu stellen wir fest:
Die Kommunen sind verpflichtet, die für 
die Erfüllung kommunaler Aufgaben er­
forderlichen Einnahmen rechtzeitig und 
vollständig einzuziehen und ihren Ein­
gang zu überwachen (§ 25 KommHV). 
Nur durch die ordnungsgemäße Bewirt­
schaftung der Einnahmen wird ein ord­
nungsgemäßer Ablauf der Haushaltswirt­
schaft gesichert. Die Kommunen erspa­
ren sich dadurch unter Umständen die 
Inanspruchnahme von Rücklagemitteln 
als Betriebsmittel der Kasse (§ 20 Abs. 2  
S. 1 KommHV).

Wird eine Zahlung nicht bis zum Fällig­
keitszeitpunkt geleistet, so entsteht 
Zahlungsverzug. Der Schuldner ist nach 
einer kurzen Frist mit dem Hinweis von 
der Kasse zu mahnen, dass bei fruchtlo­
ser Mahnung der Rückstand beigetrieben 
wird. Dabei sind öffentlich-rechtliche For­
derungen nur einmal anzumahnen (sie­
he auch „Finanzrecht der Kommunen“, 
Schwenk/Frey Erl. Nr. 6 zu § 25 KommHV). 
Eine wiederholte Mahnung, wie von der 
VG-Kasse praktiziert, bedeutet praktisch 
eine Stundung.

Zudem ist gemäß § 240 AO (i. V. m. Art. 13 
Abs. 1 Nr. 5 b KAG) ein Säumniszuschlag 
zu entrichten, sofern eine Abgabe nicht 
bis zum Ablauf des Fälligkeitstages ent­
richtet wird.

Für den eigenen Wirkungskreis haben die 
Mitgliedsgemeinden Hettenshausen und 
Ilmmünster eine Kostensatzung nach Art. 
22 KG erlassen, wonach die Gebühren­
sätze des kommunalen Kostenverzeich­
nisses anzuwenden sind.

Nach dem kommunalen Kostenverzeich­
nis ist in Tarif-Nr. 031 für Mahnungen eine 
Rahmengebühr von 5 € (Mindestgebühr) 
bis 150 € vorgesehen.
Das staatliche Kostenverzeichnis weist in 
Tarif-Nr. 1.I.7 den gleichen Kostenrahmen 
aus. Die Bemessung der Gebühr ist ge­
mäß Art. 6 KG nach dem Verwaltungsauf­
wand und der Bedeutung der Angelegen­
heit vorzunehmen, wobei die Maßstäbe 
gleichrangig nebeneinander stehen.

TZ 10
Die VG-Kasse sollte deshalb die Schuld­
ner zukünftig gleich mit den entspre­
chenden Mahngebühren anmahnen. Eine 
vorherige Zahlungserinnerung sieht die 
kommunale Haushaltsordnung nicht vor. 
Die Höhe der Mahngebühren ist auf den 
Verwaltungsaufwand und die Bedeutung 
der Angelegenheit (Höhe des anzumah­
nenden Betrags) abzustimmen. Auch die 
angefallenen Säumniszuschläge sollten 
in der sich aus der Zahlschuld ergeben­
den Höhe gleich bei der 1. Mahnung 
eingefordert werden. Auf diese abga­
benrechtliche Nebenleistung kann nur 
in besonderen Ausnahmefällen (durch 
Erlass) verzichtet werden.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster 
ist verpflichtet, die durch die Rechnungs­
prüfungsstelle festgelegten Abläufe um­
zusetzen. Daher ist eine vorherige „kos­
tenlose“ Zahlungserinnerung leider nicht 
möglich. Die Höhe der Säumniszuschläge 
richtet sich nach Art. 13 Abs. 1 Nr. 5 b KAG 
i. V. m. § 240 Abgabenordnung (AO) und 
beträgt für jeden angefangenen Monat 
des Zahlungsverzugs – ab Fälligkeit – 
ein 1 % des auf volle 50 € abgerundeten 
rückständigen Betrags. 

Der Kostenrahmen für die Höhe der 
Mahngebühren ist im kommunalen Kos­
tenverzeichnis in Tarif-Nr. 031 festgelegt 
(5 € bis 150 € je nach Höhe des rückstän­
digen Betrags) und wurde für die Verwal­
tungsgemeinschaft Ilmmünster deutlich 
unterhalb des Höchstbetrags auf 5 € bis 
30 €, gestaffelt je nach Höhe des rück­
ständigen Betrags, festgelegt. 
Der Erlass der beschriebenen Nebenfor­
derungen ist grundsätzlich möglich, je­
doch muss der Antrag schriftlich und mit 
eigenhändiger Unterschrift erfolgen so­
wie eine triftige Begründung enthalten, 
welche einen Erlass rechtfertigen würde. 

Auf die Fälligkeit der 2. Rate der Beiträge 
für die Verbesserung und Erneuerung der 
Wasserversorgungseinrichtung wurde für 
die Gemeinde Ilmmünster in den Ausga­
ben vom August und September der VG 
Mitteilungen hingewiesen. Für die Ge­
meinde Hettenshausen erfolgte der Hin­
weis in der Oktober-Ausgabe.

Natürlich ist es absolut verständlich, 
dass eine Mahnung –zuzüglich der zu­
vor beschriebenen Nebenforderungen – 
für jeden Einzelnen ein großes Ärgernis 
darstellt. Leider dürfen hier weder die Ver­
waltung noch die Ersten Bürgermeister 
ein anderes Vorgehen anordnen, ohne 
wissentlich gegen gültige gesetzliche 
Regelungen zu verstoßen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Finanzverwaltung
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Aktuelles

Rathaus geschlossen
Am Montag, den 

10. November 2025 ist das 
Bürgerbüro wegen Fortbildung 

geschlossen.

© guukaa - stock.adobe.com

Auch im vergangenen Schuljahr war der 
Elternbeirat der Grundschule Ilmmünster 
wieder mit viel Engagement und Herzblut 
im Einsatz. Mit zahlreichen Aktionen und 
Veranstaltungen haben wir das Schulleben 
unserer Kinder bereichert und für viele 
schöne Momente gesorgt.

Den krönenden Abschluss des Schuljah­
res 2023/2024 war unser buntes Som­
merfest. Bei strahlendem Sonnenschein 
durften sich Eltern, Kinder und Lehrkräfte 
auf ein abwechslungsreiches Programm 
freuen. Musikschüler der Pfaffenhofener 

Musikschule sorgten für die musikalische 
Umrahmung, während ein Zauberer Groß 
und Klein mit seiner Show verzauberte. 
Regionale Eisspezialitäten, ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot sowie zahlreiche 
Spiel- und Sportstationen rundeten den 
Nachmittag ab und machten das Fest zu 
einem echten Highlight.

Ein fester Bestandteil im Jahreskalender 
ist unser Stand am Christkindlmarkt vor 
dem Rathaus. Dort bieten wir duftende 
Waffeln und Selbstgemachtes der Schü­
ler an. Die Erlöse kommen vollständig den 

Kindern zugute und ermöglichen uns im­
mer wieder besondere Aktionen während 
des Schuljahres.

Im Februar feierten wir das traditionelle Fa­
schingsfest am rußigen Freitag – heuer mit 
einem besonderen Gast: der Ilmmünsterer 
Kindergarde, die mit Tanz und guter Laune 
für tolle Stimmung sorgte.

Im Frühjahr verwandelte sich die Schule 
dann in ein Fenster zum Universum: Das 
„mobile Planetarium“ von Andreas Wieck, 
Dipl. Ing. (FH), war zu Besuch. In kindge­
rechter Weise erklärte er den kleinen Zu­
hörern spannende Fakten über das Weltall 
und die Sterne.

Zum Schuljahresende wartete noch ein 
besonderes „Zuckerl“ auf die Kinder: Der 
„Spaßkoffer“ kam zu Besuch – ein witziger 
Zauberer, der mit seinen Tricks, Kunststü­
cken und seinem Humor die Kinder zum 
Staunen und Lachen brachte.

Nach der Sommerpause zum Schulstart 
2025/2026 durften wir die neuen ABC-
Schützlinge und ihre Eltern in unserem 
Elterncafé willkommen heißen. Bei Kaffee 
und Kuchen gab es Gelegenheit für erste 
Begegnungen, Austausch und das Knüp­
fen neuer Kontakte.

Mitmachen erwünscht!
Wir freuen uns jederzeit über neue Mit­
streiter! Wer Interesse an der Arbeit des 
Elternbeirats hat oder sich gerne bei der 
Gestaltung des Schulaußenbereichs ein­
bringen möchte, kann sich gerne bei uns 
melden. Gemeinsam können wir viel be­
wegen – für unsere Kinder und ihre Schule!

Text: Elternbeirat GS Ilmmünster

Elternbeirat der Grundschule Ilmmünster – Rückblick auf ein aktives Schuljahr

Wer? Jugendliche von 12 bis 18 Jahre

Wann? Dienstag, 25. November 2025

Uhrzeit: 18.00 – 20.00 Uhr

Wo? Aula der Schule Ilmmünster

Komm vorbei – Sag deine Meinung –
Gestalte deine Gemeinde mit!

EINLADUNG

PIZZA & POLITIK
Mitreden. Mitgestalten. Mitessen.

WWaass  ddiicchh  eerrwwaarrtteett::

• Leckere Pizza – kostenlos für alle 

Teilnehmenden

• Eine Verlosung und ein Austausch auf 

Augenhöhe mit Gemeindevertretern

n
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Aktuelles
Sachstand Glasfaserausbau in Ilmmünster und Hettenshausen
Die Gemeinden Ilmmünster und Hettens­
hausen sind bestrebt, ihr Gemeindege­
biet mit einem flächendeckenden Glas­
fasernetz auszubauen, damit für alle 
Hausanschlüsse höhere Internet-Ge­
schwindigkeiten bis 1.000/2.000 Mega­
bit pro Sekunde möglich werden.

Bereits in den Jahren 2011 bis ca. 2022 
hat das Telekommunikationsunterneh­
men (TKU) Telekom über einen geför­
derten Breitbandausbau Teilbereiche in 
Winden, Entrischenbrunn und weitere 
Ortsteile über das sog. „Höfeprogramm“ 
in Hettenshausen erschlossen. 
In den Jahren 2017 bis 2021 wurden in 
Ilmmünster über das „Höfeprogramm“ eben­
falls Ilmried (bis auf eine Adresse) und ein­
zelne Ortsteile mit Glasfaser erschlossen. 
Der Freistaat Bayern und die Gemeinden 
haben diesen Glasfaserausbau mit erheb­
lichen Summen gefördert. 
Um die Ortsmitten bzw. die verbleibenden 
Restadressen mit einem Glasfasernetz aus­
zubauen, haben sich die Gemeinden im Jahr 
2023 zu einer interkommunalen Zusammen­
arbeit zusammengeschlossen, um ein Tele­
kommunikationsunternehmen zu finden, 
das eigenwirtschaftlich, d. h. ohne finan­
zielle Förderung durch die öffentliche Hand, 
das Glasfasernetz baut. Noch im Jahr 2023 
wurde für die Gemeindegebiete eine Markt­
erkundung durchgeführt. Die Gemeinderäte 
Ilmmünster und Hettenshausen haben sich 
für den Bewerber LEONET entschieden. 

Der Kooperationsvertrag zwischen dem 
Telekommunikationsunternehmen LEO­
NET und den Gemeinden Ilmmünster und 
Hettenshausen wurde am 28./30.11.2023 
unterzeichnet. Der Kooperationsvertrag be­
inhaltet keine Verpflichtung der LEONET, das 
Vertragsgebiet auszubauen. Das Vertrags­
werk regelt, dass die Gemeinden mit der 
Glasfaserverlegung im Gemeindegebiet ein­
verstanden sind, die öffentlichen Straßen- 
und Wegeflächen genutzt werden dürfen 
und die Vertragsparteien sich gegenseitig 
unterstützen. Die Erschließung war davon 
abhängig, ob eine Vorvermarktungsquote 
von mind. 25 % erreicht wird. In der Vorver­
markungszeit bis zum 30.06.2024 konnte 
das Ziel erreicht bzw. überschritten werden. 

Für die wenigen Restadressen, die die LEO­
NET nicht ausbauen wollte, wurde der Aus­

bau im sog. Wirtschaftlichkeitslückenmo­
dell, d. h. von der öffentlichen Hand geför­
dert, im Frühjahr 2024 ausgeschrieben. Hier 
war die Telekom der günstigste Bieter. Der 
Vertrag mit der Telekom konnte nach Klärung 
einiger Restadressen im August 2025 unter­
schrieben werden (vgl. Foto). Die Deutsche 
Telekom wird insgesamt 169 Adressen in den 
Gemeinden Ilmmünster und Hettenshausen 
ausbauen. Sie wird hierbei mehr als 85 Kilo­
meter Glasfaserkabel bis ins Haus verlegen 
und zwölf neue Netzverteilen aufstellen. 
Insg. 15 km an Tiefbauarbeiten müssen 
durchgeführt werden. Die Telekom ist ver­
traglich verpflichtet, die Hausanschlüsse in 
spätestens 36 Monaten nach Unterzeichnung 
des Vertrags herzustellen. Vertragsgebiet 
sind die Restadressen, die die LEONET nicht 
ausbauen wollte. Dies sind Hausanschlüs­
se in Hettenshausen z. B. Entrischenbrunn, 
Winden, Harres, Fehlmühle, Prambach und 
in Ilmmünster z. B. Ilmried und Riedermühle.
Es ist geplant, dass die Gemeinden und die 
Telekom eine gemeinsame Informations-
veranstaltung über den anstehenden Aus­
bau organisieren. Auch hier wird die Tele­
kom über eine Vorvermarkung Vorverträge 
abschließen. Je mehr sich hier zu einem 
Vertrag mit der Telekom bereit erklären, 
desto geringer wird die von den Gemeinden 
zu finanzierende Wirtschaftlichkeitslücke 
sein. Über den Beginn der Vorvermarktung 
werden wir gesondert berichten.

Ende 2024 teilte die LEONET den Gemeinden 
Ilmmünster und Hettenshausen mit, dass 
sie vorerst das Vertragsgebiet nicht eigen­
wirtschaftlich mit gigabitfähiger Glasfaser 
ausbauen wird. Gründe für die Verzögerung 
seien die Übernahme der LEONET-Mutterge­
sellschaft Infrafibre Germany (IFG) durch das 
Unternehmen Unsere Grüne Glasfaser (UGG). 
Die LEONET teilte mit, dass sich der Ausbau 
der insg. 1.850 Haushalte und Gewerbe mit 
einer Gesamtlänge von 34 km bis auf wei­
teres verschieben würde (Anmerkung: Das 
bedeutet im Umkehrschluss, dass der eigen­
wirtschaftliche Ausbau theoretisch (noch) 
nicht aufgegeben wurde.) Die Vorverträge 
würden weiterhin ihre Gültigkeit behalten. 
Die Kunden müssten also derzeit nichts tun. 
Einige Grundstückseigentümer haben be­
reits mit der LEONET einen Vertrag über die 
Internetnutzung, andere wiederum nur die­
sen „Vorvertrag“. 
Die Gemeinden Ilmmünster und Hettens­

hausen können aus finanziellen Gründen der­
zeit nicht die von der LEONET auszubauenden 
1.850 Adressen im sog. Wirtschaftlichkeits­
lückenmodell bauen lassen und mit hohem 
finanziellem Aufwand bezuschussen. Viele 
Hausadressen können durch die Vodafone 
(ehemals Kabel Deutschland) versorgt wer­
den. Die Bundesrepublik Deutschland (BUND) 
leistet für diese Adressen keine Förderung, da 
die Aufgreifschwelle für eine Gigabit-Förde­
rung des Bundes mind. 100 Mbit/s beträgt.

Die Bürgermeister der betroffenen Gemeinden 
Reichertshausen, Jetzendorf, Hilgertshausen-
Tandern, Ilmmünster und Hettenshausen, de­
nen die LEONET den Ausbau zugesagt hatte, 
arbeiten derzeit an der gemeinsamen Lösung. 

Die Verwaltung der VG Ilmmünster kann 
keine Rechtsauskunft erteilen. Aus unserer 
Sicht ist für die LEONET-Kunden, die einen 
„Vorvertrag“ abgeschlossen haben, derzeit 
nichts veranlasst. Ein Widerruf/Eine Kündi­
gung würde die erreichte Vorvermarktungs­
quote reduzieren. Die LEONET-Kunden, die 
bereits im Vertrag mit der LEONET stehen, 
d. h. Internet und Telefonie von der LEONET 
beziehen, haben eine vertragliche Mindest­
laufzeit und können ihren Vertrag regulär 
kündigen, sollten sie dies wollen. 

Auf der Internetseite der Gemeinde 
Ilmmünster https://www.ilmmuenster.de/
breitbandausbau-ilmmuenster bzw. der 
Gemeinde Hettenshausen https://www.
hettenshausen.de/breitbandausbau-het 
tenshausen sind weitere Informationen 
über den derzeitigen Ausbauzustand im 
Gemeindegebiet bzw. zur Verfügung. Für 
weitere Fragen steht Ihnen die Geschäfts­
leitung der VG Ilmmünster unter Telefon 
08441/8073-12 gerne zur Verfügung.

Verwaltungsgemeinscha� Ilmmünster
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Information

Hinweis zum Datenschutz
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung der Geburtstagsjubi­

lare ab dem 70. Lebensjahr nur noch mit ihrer Zustimmung möglich. Das Einwohner­

meldeamt wird in diesem Zusammenhang alle betroffenen Jubilare anschreiben. 

Ist eine Veröffentlichung erwünscht, senden Sie bitte das Anfrageschreiben zwei 

Monate vor Ihrem Jubiläum unterschrieben an uns zurück. 

Sofern keine Rücksendung erfolgt, kann eine Veröffentlichung leider nicht statt­

finden. Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Stegner unter Telefon 08441/807314, 

Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster, Freisinger Straße 3, 85304 Ilmmünster.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Sprechtage für die Versicherten und Rent­
ner der Deutschen Rentenversicherung 
im Seniorenbüro Sankt Josef, Hofberg 7, 
85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm finden am  
18. November 2025 und am 9. Dezember 
2025 statt.
Die Terminvergabe erfolgt ausschließ­
lich über das kostenfreie Service-Tele­
fon unter 0800/1000-480-15 von Montag bis Donnerstag, 07.30 bis 16.00 Uhr  
und Freitag, 07.30 bis 12.00 Uhr.

© Robert Kneschke - stock.adobe.com
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
sehr geehrte Gewerbetreibende,

leider gibt es auch in unserer Branche schwarze 
Schafe. Häuåg versuchen betrügerische Firmen 
unter dem Deckmantel einer bekannten Gemein-
depublikation, in Abo-Fallen zu locken. Nachdem 
zunächst penetrant telefonisch Druck und Hektik 
aufgebaut wird, folgt ein Korrekturabzug, der es 
in sich hat: Viel Kleingedrucktes und enorme ver-
steckte Gebühren. 

Dieses Vorgehen hat bereits eine bedauerlich lan-
ge Tradition, zahlreiche Warnungen und bekann-
te Übeltäter ånden sich bei der Online-Recherche 
zu „Kölner Masche“. Wir distanzieren uns aus-
drücklich von diesem Geschäftsgebaren!

Achten Sie bitte darauf, wer Ihr Vertrags-
partner ist!

Ihr REBA-VERLAG aus Freising

Achtung: „Kölner Masche“!

Aktuelles
Stadtradeln 2025
Auch heuer beteiligten sich wieder 
viele Bürger aus Ilmmünster, Ilmried, 
Hettenshausen und Entrischen­
brunn beim Stadtradeln vom 05. bis 
25.07.2025 und sammelten Kilometer 
mit Ihren Rädern. Für das „offene Team 
VG Ilmmünster“ fuhren 19 Radler insge­
samt 3946 Kilometer. Das Team „Ilmrie­
der Radler“ konnte mit 3 Teilnehmern 
490 Kilometer innerhalb der 21 Tage an­
sammeln.

Einen herausragenden Beitrag leistete 
Bernhard Wrublick mit 1.005,4 geradel­
ten Kilometern. Aber auch Sylvia Langer 
mit 344,8 km und Christine Ruther mit 
304,4 km haben mit vielen Kilometern 
zu dem guten Gesamtergebnis viel bei­
getragen.

Die Zweiten Bürgermeisterinnen gratu­
lierten den drei Radlern mit den meist­
gefahrenen Kilometern und überreichten 
ein kleines Geschenk.

Bild und Text: VG Ilmmünster

Unsere drei Hauptgewinner des diesjährigen Stadtradelns vom Offenen Team-VGem 
Ilmmünster. V. l.: 2. Bürgermeisterin Anna Breitner-Weber, Christine Ruther, Bernhard 
Wrublick, Sylvia Langer, 2. Bürgermeisterin Brigitte Wallner

Verwaltungsgemeinscha� Ilmmünster
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Sauber 

g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

Nikaj Nikolle
Hauptstr. 90
85276 Hettenhausen

Mobil 0173/ 6543025
Tel. 0 84 41 / 909 98 65
Fax 0 84 41 / 909 98 66
E-Mail: nnikaj@hotmail.com

� Neu- und Umgestaltung von Außenanlagen

� Pflasterarbeiten mit Naturstein und Betonstein

� Sichtschutz- und Zaunbau

� Abbruch- und Erdarbeiten

� Gehölz- und Heckenschnitt

� Baumfällung

� Winterdienst

…. und vieles mehr!

Sprechen Sie mich an – ich freue mich auf Sie!

Alles aus einer Hand!
©
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© U. J. Alexand
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Fliesen und 
Naturstein.
Materialien, die inspirieren.

Besuchen Sie unsere Ausstellung   Schweitenkirchen  moseronline.de

Regionales Angebot
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Aktuelles

Am 01.10.2025 machten sich 55 Senioren mit vier Begleitern (Karin Jäger-Rottmair, 
Johanna Schmieder, Biggi Moser und Augusto Lopez) bei bestem Herbstwetter und 
mit bester Stimmung auf den Weg nach Kelheim. Da der Platz im großen Bus nicht 
reichte, organisierte Bürgermeister Georg Ott kurzerhand den Mikar-Bus in der Ge­
meinde, konnte diesen ebenfalls füllen und begleitete damit die Reisegruppe ebenso. 
In Kelheim eingeschifft, ging es mit der „Donauprinzessin“ auf einer schönen Schif­
ferlfahrt bis nach Riedenburg. Eine kräftige Stärkung war anschließend notwendig, 
damit genug Kraft für die Zeit zur freien Verfügung in diesem schönen Ort an der Alt­
mühl, bzw. dem Main-Donau-Kanal, blieb. Ob Besuch im Kristallmuseum, Spazieren 
am Fluss oder kleine Wanderung zu den Burgen mit Einkehr im Café – für jeden war 
etwas dabei. Organisiert wurde der rundum gelungene Ausflug ehrenamtlich von 
den Damen des „Kaffee-unterm-Kirchturm-Teams“ wofür ihnen ein herzlicher Dank 
gebührt; die Kosten für die Busfahrt übernahm die Gemeinde. Bei der Heimfahrt 
wurde bereits eifrig über mögliche Ziele für das nächste Jahr diskutiert. 
Alle waren sich einig: Darauf freuen wir uns schon heute!

Pfaffenhofener Str. 31  Tel. 0 84 44 / 840 o. 639

85307 Paunzhausen Fax 0 84 44 / 9 19 19 00

www.schreinerei-aschauer.de

E-Mail: info@schreinerei-aschauer.de

● Bau- und Möbel- 
schreinerei

● Innenausbau
● Planung und Gestaltung
● Treppen

Seniorenausflug 2025 an die Altmühl

Kaufkraft am Ort erhalten: 

Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen und Auf-

trägen an das vielfältige Angebot der hier werbenden Betriebe und Gewerbe-

treibenden. Sie bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. Nur 

durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die Vielfalt der Handwerks- und 

Dienstleistungen, sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für 

uns alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der persönliche Kontakt 

sichert termingerechte Ausführung, Qualität und Service.

Ihr REBA-VERLAG aus Freising

Gemeinde Ilmmünster
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Aktuelles
Seniorentreff „Kaffee 
unterm Kirchturm“
Nach der Sommerpause startete das Se­
niorenteam am 24.09.2025 in die neue 
Saison und freute sich sehr, 38 Gäste 
begrüßen zu dürfen, die sich zu geselli­
gen Stunden bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim einfanden. Auch Pfarrer Mar­
tin erfreute uns an diesem Nachmittag 
mit seinem Besuch.

Herzliche Einladung ergeht zum letzten 
Treffen in diesem Jahr. Am 3. Dezember 
2025 wollen wir gemeinsam in die be­
sinnliche Adventszeit starten. Das Seni­
orenteam würde sich sehr freuen, wenn 
viele Gäste kommen, um gemeinsam ei­
nen schönen Nachmittag zu verbringen.

Bild und Text: Seniorenteam „Kaffee 

unterm Kirchturm“

Erd- und Gartengestaltung

FLORIM
85276 Hettenshausen
Tel. 0170 714 0121

www.Florim.eu info@florim.eu

BADELIX
IST

SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582

Ferienpassveranstaltungen 2025
Am 13.09.2025 ging es bunt her im Salon Marina. Marina, 
die Besitzerin des Salons und einige Betreuer machten Farb­
strähnen mit auswaschbarer Haarkreide in die Haare der 
Kinder. 

Für die Kinder, die warten mussten, gab es reichlich Süßig­
keiten und Getränke.

Die Kinder und auch die Betreuer hatten viel Spaß bei der 
NEUEN Ferienpassaktion.

Gemeinde Ilmmünster
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Ein repräsentativer Neubau für die Geistlichkeit –  
Der Pfarrhof von Ilmmünster wird 300 Jahre alt

Ilmmünster zur Zeit des Pfarrhofbaus im frühen 
18. Jahrhundert 
Die ersten Jahre des 18. Jahrhunderts hielten für die Bevölke­
rung von Ilmmünster, der Ort zählte damals rund 100 Häuser 
und 500 Einwohner, manche Herausforderung bereit. Die Jahre 
des Spanischen Erbfolgekrieges (1701 - 1714) waren nicht spur­
los vorübergegangen. 
Durchziehende Soldaten hatten mit Plünderungen Spuren der 
Zerstörung im Dorf hinterlassen. Vereinzelt kam es zu Gewalt­
verbrechen wie an dem Taglöhner Georg Labermayr („Sattler­
mann“) und an der Tagwerkerin Maria Rieger, die beide im Juli 
1704 von Soldaten getötet wurden. 

Um die Seelsorge im Kirchensprengel von Ilmmünster, das ein 
Vikariat war und erst im Jahr 1804 zur Pfarrei erhoben wur­
de, kümmerten sich im 18. Jahrhundert zeitweise vier, meist 
drei Vikare. Für Ilmmünster, Hettenshausen, Niederthann und 
Haunstetten gab es eigene Seelsorger, die in der Nähe der 
Kirche in kleinen, im Lauf des Krieges heruntergekommenen 
Häusern lebten. 
Das Domkapitel in München als Grund- und Gerichtsherr er­
kannte jedoch nach eingegangenen Hinweisen und Beschwer­
den, dass die Geistlichen ein neues Domizil in Ilmmünster 
benötigten. Feuchte Keller und Mauern, undichte Dächer und 
defekte Fenster stellten ein erhebliches Gesundheitsrisiko dar 
und erforderten einen Neubau unter einem Dach. 

Planungen zum Bau eines neuen Pfarrhofs und 
dessen Errichtung 
Schon gegen Ende des Erbfolgekrieges setzten im Jahr 1714 
erstmals Planungen ein, um in Ilmmünster ein großzügig dimen­
sioniertes Pfarrhaus für alle Geistlichen zu errichten. Den ange­
dachten Bau verhinderten jedoch die schwierigen Zeitumstän­
de und Auswirkungen des Krieges sowie fehlende Mittel zur 
Finanzierung. Im Jahr 1724 schließlich begannen die Arbeiten. 
Die am 9. Mai 1724 erfolgte Grundsteinlegung war ein feier­
licher Akt, bei dem die Geistlichkeit und die Honoratioren von 
Ilmmünster die ersten Steine setzten. Nach dem Grundstein, 
den Dr. Johann Jacob von Delling, Pfarrer und Kanoniker am 
Liebfrauenstift München, legte, setzten auch die Vikare sowie 
der Ilmmünsterer Hofmarksrichter Mathias Röckseisen und der 
Bierbrauer Franz Ziegler weitere Steine. 
Am Bau beschäftigt waren zahlreiche Handwerker aus 
Ilmmünster und den umliegenden Ortschaften, aber auch 
aus der Residenzstadt München. Nach einem gut verlaufenen 
Baufortschritt wurden im Februar 1725 die Fenster gesetzt, 
deren Holz von acht Eichen aus den benachbarten Wäldern 
stammte. Einen Großauftrag erhielt Joseph Müller, Ziegler 
von Ilmmünster, der gemeinsam mit dem „Steindl“ von Ent­
rischenbrunn den Löwenanteil der rund 170.000 benötigten 
Ziegel herstellte. Im Laufe des Jahres 1725 konnten alle Arbeiten 
erledigt werden. Rechtzeitig zur Einweihung des prächtigen und 
stattlichen Neubaus vollendete der Münchener Maler Mathias 

Darstellung des Pfarrhofs auf einer Zeichnung aus der Zeit um 
1840

Pfarrhof und Pfarrgarten mit der Basilika St. Arsatius (um 1920)

Aktuelles

Gemeinde Ilmmünster
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Ausschnitt aus einer Tafel mit den Wappen der Offizialen (geistliche Richter) von Ilmmünster

Müller das Fresko des Heiligen Arsatius im Giebel. Die Kosten 
für den Bau beliefen sich auf 4.395 Gulden, was damals etwa 
dem Drei- bis Vierfachen des Kaufpreises für ein mittelgroßes 
Bauernanwesen entsprach. 

Die feierliche Weihe des Pfarrhauses 
Das vergoldete Wetterkreuz beim Neubau stellte am 13. Juli 
1725 Herr Johann Georg Hagn „mit antragendem Chorrock“ und 
in feierlicher Zeremonie auf, ehe es am 10. November, zwei 
Tage vor dem Namenstag des Ortspatrons Arsatius, zum feier­
lichen Abschluss und der Einweihung des Pfarrhauses kam: 
„mithin der ganze Pau, ohne das iemand Gott und den gesambt 
himblischen Herr zu schuldigisten Danckh der mindiste Scha­
den geschechen, den 10. Novembris 1725 in Nammen Gottes 
Vatters, Sohns und heylligisten Geistes Ammen vollstendig 
beschlossen worden.“ 
Die Dimension und durchdachte Architektur des Baus zeugt 
von der einstigen Bedeutung Ilmmünsters als Sitz des 1495 
aufgelösten Chorherrenstifts und eines Gerichtsbezirkes. Mit 
einem Maß von 100 Schuh in der Länge und 50 Schuh in der 
Breite, „in der Rundung 300 Schuh haltend“, stellte und stellt 
der Pfarrhof mit den drei Wohnungen ein außergewöhnliches 
Baudenkmal dar. 
Das Domkapitel in München bereicherte mit dem prächtigen 
Gebäude die in seinem Besitz befindliche Hofmark (Niederge­
richtsbezirk) Ilmmünster, die damals einen weiteren repräsen­
tativen Bau neben der Stiftskirche, den prächtigen Brauerei­
gebäuden und der Propstei besaß. Nur acht Jahre später wäre 
jedoch beinahe ein schreckliches Schicksal über das Gebäude 
gekommen. Der Großbrand von 1733 zerstörte mehrere Anwe­

sen und zahlreiche Ökonomiege­
bäude und näherte sich auch dem 
Pfarrhaus, das von den Flammen 
jedoch verschont wurde.  

Text: Andreas Sauer

Darstellung Jesu als Guter 
Hirte im Pfarrhof 

(Balthasar Kraft, um 1860)

Aktuelles

Kriegerjahrtag Ilmmünster am  
9. November 2025

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ilmmünster,

am Sonntag, den 9. November 2025 findet in Ilmmünster 
der jährliche Kriegerjahrtag zum Gedenken der Verstorbe­
nen der letzten beiden Weltkriege statt.

Programmablauf

10.00 Uhr	 Aufstellung beim Fischerwirt
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kriegergedenken

Es wird beim Fischerwirt verkündigt, in welcher Lokalität 
sich die Mitwirkenden hinterher treffen.

Gemeinde Ilmmünster
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Im Rahmen einer Matinee lädt die Künstler­
gruppe „full circle - ilmmünster“ alle Kunst­
interessierten zu ihrer Ausstellungseröff­
nung am 23. November 2025 um 11 Uhr ins 
Rathaus von Ilmmünster ein. Die Ausstellung 
ist zu den üblichen Geschäftszeiten für die 
Öffentlichkeit bis Mitte Februar 2026 zu­
gänglich. Eine Abschlussveranstaltung wird 
am 8. Februar 2026 um 11 Uhr stattfinden. 
„full circle“ entstand in der für alle Kunst- 
und Kulturschaffenden schwierigen Corona­
zeit auf Initiative des Arbeitskreises Kunst 
und Kultur der Grünen im Landkreis Pfaffen­
hofen. Dabei handelt es sich um einen für 
alle Kunstinteressierten offenen Arbeits­
kreis, der sich seit Ende 2020 zum Ziel ge­
setzt hat, Kunst- und Kulturveranstaltungen 
in allen Landkreisgemeinden zu fördern. Die 
Künstlergruppe besteht aus den drei Grün­
dungsmitgliedern Silvia Gürtner aus Are­
sing, Robert Rist und Matthias Wurm aus 
Pfaffenhofen. Aus dem Gemeindebereich 
Ilmmünster wird sich Annette Marketsmül­
ler beteiligen.

Die in Schrobenhausen geborene Silvia 
Gürtner hat Kreativpädagogik in Nürnberg 

studiert und als freischaffende Künstlerin 
betreibt sie heute in Aresing die Kunstschu­
le „Mal-Labor“ mit Atelier. Ihre Bilder in der 
Ausstellung von Ilmmünster beinhalten u. a. 
Werke zum Thema Freiheit, Kraft und Ent­
faltung. Die Kunst bietet ihr die Freiheit, 
Eindrücke und Gefühle auszudrücken oder 
bestimmte Stimmungen beim Betrachter 
hervorzurufen. Besonders die Darstellung 
der Figur Mensch mit ihrer Kraft und Freiheit 
prägt ihre Kunst immer wieder, ob gemalt, 
gezeichnet oder als Skulptur. Auch die Liebe 
zur Natur, ihr neuer Garten mit den vielen 
Blumen fließt in ihre Werke mit ein.

Der in Regensburg geborene Robert Rist stu­
dierte Kunst für das Lehramt an der Akade­
mie der Bildenden Künste in Nürnberg und 
ist seit 2015 Kunstlehrer am Schyren-Gym­
nasium Pfaffenhofen. Neben seiner Lehr­
tätigkeit ist er auch als Künstler regelmäßig 
mit eigenen Arbeiten an zahlreichen Aus­
stellungen im In- und Ausland beteiligt. So 
war er auch der Initiator der full-circle-Aus­
stellungsreihe. Seine künstlerische Band­
breite umfasst Grafik, Malerei, Objektkunst, 
Installation, Foto/Video, Konzeptkunst, und 

verschiedene experimentelle Mischformen. 
In seinen Arbeiten thematisiert er unter an­
derem die gestalterische Transformation 
von Alltagsbeobachtungen, das Spiel von 
Licht und Schatten, sowie Aspekte der Bio­
logie und Technologie und stellt dabei auch 
diverse literarische, popkulturelle und teils 
philosophische Bezüge her.

Der gebürtige Pfarrkirchner Matthias Wurm 
studierte an der Akademie der Bildenden 
Künste in München und in Krakau. Er 
schloss sein Studium mit Diplom in Bild­
hauerei und Staatsexamen ab. Er lebt seit 
2005 in Pfaffenhofen und ist dort auch 
als Kunstlehrer am Schyren-Gymnasium 
tätig.  Seine künstlerischen Arbeiten rei­
chen von Zeichnung und Fotografie bis hin 
zur Bildhauerei mit Schwerpunkt Keramik. 
Seine teils raumgreifenden Installationen 
spielen oft mit der Wahrnehmung des Be­
trachters, sind hintersinnig und zugleich po­
etisch. Neben vielen Ausstellungen im und 
Ausland wurde ihm der 27. Kulturförderpreis 
der Stadt Pfaffenhofen verliehen.

Die in Bogen geborene Malerin Annette 
Marketsmüller studierte von 2000 bis 
2006 freie Malerei an der Akademie der 
bildenden Künste. Seit ihrem Abschluss als 
Meisterschülerin ist sie als freischaffende 
Malerin tätig und lebt mit ihrer Familie in 
Ilmmünster. Ihre Ölbilder zeigte sie in zahl­
reichen Einzel- und Gruppenausstellungen 
im In- und Ausland Marketsmüller arbeitet 
mit kaum wahrnehmbarem Pinselstrich 
nach der Natur. Ihre Werke wirken zunächst 
täuschend echt, entlarven sich aber schnell 
als kunstvoll inszenierte Illusionen. Durch 
gezielte Verfremdung und surreale Kompo­
sitionen schafft sie eine eigene Bildwelt 
jenseits von Realität und Abstraktion. In 
Pfaffenhofen, wo sie auch ihr Atelier hat, 
eröffnete sie 2017 die „Kunstschule im Krea­
tivquartier“ für Kinder und Jugendliche. Sie 
arbeitet im Vorstand des Neuen Pfaffenho­
fener Kunstvereins mit.

Bild und Text: Günter Helmbrecht, 

im Auftrag der Künstler-Gruppe

full circle – ilmmünster

Kunstausstellung im Rathaus von Ilmmünster

Aktuelles

Gemeinde Ilmmünster
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Sparplan Vario.

Schon ab 25 Euro monatl. Rate

attraktive, variable Verzinsung von 1,50 % p. a.*

Verfügung von Teilbeträgen möglich 

Kündigungsfrist 90 Tage

Er hat 
gut lachen. 

Sparen – genau so, dass es zu Ihren 

Zielen und Wünschen passt.  

Weil‘s um mehr als Geld geht. 
*Stand 01.05.2025; Angebot freibleibend.

Interessiert? 

Hier mehr erfahren oder fragen Sie 

Ihren persönlichen Kundenberater.

PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN
Mit uns leben Sie besser.

www.goetz-apotheke.de

REGELMÄSSIG 5 ODER MEHR
MEDIKAMENTE?

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b
85293 Reichertshausen

08441 8713580
post.reichertshausen@

    goetz-apotheke.de

WHATSAPP

REICHERTS-
HAUSEN
REICHERTS-

JETZT NOCH EINFACHER UND SCHNELLER:

BESTELLEN PER WHATSAPP

Nebenwirkungen, Wechselwirkungen,
Einnahmefehler – wir beraten Sie!

Martin-Binder-Ring 3

85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441 871 44 44

Fax 08441 871 44 45

praxis@mundwerk-paf.de

www.mundwerk-paf.de

PROPHYLAXE

ZAHNERHALT

KiNdERZAHN-

HEiLKuNdE

ihr mundwerk – einfach SuPER!

Jetzt Termin vereinbaren!

Regionales Angebot
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Meldeamtliche Nachrichten

Eheschließungen:	 			 

Sterbefälle:	

Geburten:		  08.09.2025	 Luis Vogt
		  10.09.2025	 Jonas Maximilian Bollner
		  12.09.2025 	 Yazan Zaari

... zum Geburtstag
04.11.2025	 Frau Viktoria Stadler	 zum 91. Geburtstag

11.11.2025	 Frau Therese Wildgruber	 zum 95. Geburtstag

12.11.2025	 Herr Arsatius Kaltenegger	 zum 72. Geburtstag

16.11.2025	 Herr Wilhelm Filipowitsch	 zum 71. Geburtstag

19.11.2025	 Frau Elisabeth Summerer	 zum 93. Geburtstag

21.11.2025	 Frau Ulrike Tegtmeier	 zum 70. Geburtstag

27.11.2025	 Frau Renate Ott	 zum 78. Geburtstag

... zum Hochzeitstag
07.11.2025	� Elfriede und Korbinian 	 zum 50. Hochzeitstag 
	 Zrenner

Wir gratulieren

Christina Bücherl und Alexander 
Schemitsch geben sich das JA-Wort
Mit rund 20 Gästen feierten Christina Bücherl und Alexander 
Schemitsch am 30. August 2025 ihre Trauung in Ilmmünster. 
Erster Bürgermeister vermählte die beiden Verlobten, hielt 
eine kurze Ansprache über das Kennenlernen und vollendete 
es mit einem Zitat. Er wünschte ihnen noch viele glückliche 
und gesunde Ehejahre. Nach der Zeremonie wurde noch mit 
einem Gläschen Sekt angestoßen, bevor sich der Brautzug 
auf nach Pischelsdorf zur Party machte.

Josef Fischer feiert 80. Geburtstag
Am 14. Oktober 2025 feierte Josef (besser bekannt als Sepp) 

Fischer aus Unterdummeltshausen seinen 80. Geburtstag. Vie-

len ist er noch bekannt durch seine Tätigkeit als Gemeinderat 

in Ilmmünster und sein 

Engagement in vielen 

Vereinen. 

Neben der Familie lie-

ßen es sich auch Erster 

Bürgermeister Georg 

Ott und Pfarrer Georg 

Martin nicht nehmen 

und gratulierten dem 

Jubilar herzlich. 

Dazu überreichten sie 

ihm ein kleines Ge-

schenk und wünschten 

Herrn Fischer alles er-

denklich Gute für seine 

Zukunft.

Nicole Gruber und Jürgen Thalhofer 
sagen JA zueinander
Am 19. September 2025 gaben sich Nicole Gruber und Jürgen 
Thalhofer vor 50 Gästen das Ja-Wort. Erster Bürgermeister 
Georg Ott ver­
mählte beide im 
Trauungszimmer 
des Rathauses 
Ilmmünster. 
Er wünschte 
den beiden viel 
Glück auf dem 
gemeinsamen 
Lebensweg. 
Das Brautpaar 
feierte noch kurz 
vor dem Rat­
haus, um sich 
dann auf den 
Weg ins Lokal 
aufzumachen.

Gemeinde Ilmmünster
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Gemeinderat
QR-Code zum Bürgerinformationssystem
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als bürgerfreundliche, digitale und fortschrittliche Gemein­
den ist die Niederschrift mit ausführlicher Sachverhaltsdar­
stellung zur jeweiligen öffentlichen Sitzung ab sofort im 
Bürgerinformationssystem veröffentlicht. Der angefügte 
QR-Code führt Sie direkt zum Bürgerinformationssystem. 
Auf das Bürgerinformationssystem können Sie auch über 
die Internetseiten der beiden Gemeinden gelangen (unter 
Rathaus & Service ➞ Gemeinderat ➞ Bürgerinformations­
system). Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Bei Rückfragen steht Ihnen die Kanzlei 
der Verwaltungsgemeinschaft unter Tele­
fon 08441/80 73-18 gerne zur Verfügung. 

Vorbehaltlich der Zustimmung des Ge­
meinderats.

Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß  
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag.
Einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0	 Persönlich beteiligt 1  

4.2 Antrag auf Vorbescheid zur Teilung des Grundstücks in drei Parzellen und 
Errichtung zweier Einfamilienwohnhäuser auf dem Grundstück Fl.Nr. 1109 Gmkg. 
Ilmmünster (Blumenstraße 19)
Beschluss:
Der Antrag auf Vorbescheid zur Teilung des Grundstückes in drei Parzellen und 
Errichtung von zwei Einfamilienhäuser auf dem Grundstück Fl.-Nr. 1109 jeweils 
Gemarkung Ilmmünster (Blumenstraße 19) wird befürwortet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß  
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag.
Mehrheitlich beschlossen	 Ja 8	 Nein 3	 Persönlich beteiligt 1  

5. Kommunalwahl 2026; Festlegung der Höhe des Erfrischungsgeldes für Wahl-
helfer
Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster beschließt, ein einheitliches Erfrischungsgeld in 
Höhe von 80 € je Wahlhelfer auszuzahlen.
Einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  

6. Kommunalwahl 2026; Berufung des Wahlleiters und seines Stellvertreters
Beschluss:
Herr Roy Stegner wird zum Gemeindewahlleiter, Frau Andrea Panradl als dessen 
Stellvertreterin berufen.
Einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  

7. Bekanntgaben
7.1 Kindergarten Ilmmünster
Während der Schließtage in den Sommerferien wurde die Galerie in der ehemali­
gen Kapelle des Gemeindekindergartens fertiggestellt. Im Obergeschoss wurden 
die Parkettböden im Turnraum und im Eichkätzchenzimmer abgeschliffen und 
neu eingelassen. Der Vinylboden in der Kindertoilette wurde neu verlegt. Zudem 
fanden Malerarbeiten statt. 

7.2 Ferienpass 2025
Beim diesjährigen Ferienpass konnten wieder viele verschiedene Veranstaltungen 
angeboten werden. Die Kinder konnten sich u. a. bei den Jägern oder bei der Poli­
zeiinspektion informieren, einen Skatetag erleben, an einer Rathaus-Rallye und 
an vielem mehr teilnehmen. Bürgermeister Ott bedankt sich bei den zahlreichen 
Helfern und Organisatoren auch im Namen des Gemeinderats.

7.3 Glasfaserausbau im Gemeindegebiet
Für die nicht von der Leonet im Kooperationsvertrag auszubauenden Haus­
adressen erfolgte eine weitere, diesmal geförderte Ausschreibung. Das güns­
tigste Angebot zur Glasfaseranbindung dieser Restadressen gab die Telekom 
ab. Im August 2025 konnte der Vertrag unterzeichnet werden. Die Telekom wird 
diese Restadressen in den nächsten drei Jahren ausbauen, wofür sie vertraglich 
verpflichtet ist. Die Leonet, die eigenwirtschaftlich ohne staatliche und kom­
munale Fördergelder baut, kann nicht zum Ausbau verpflichtet werden. Die Ilm­
talgemeinden haben sich hier getroffen und werden nach einer Lösung suchen.

7.4 Gemeinsamer Wasserhochbehälter Ilmmünster-Hettenshausen, Einweihungs­
feier am 03.10.2025
Ab 10.00 beginnt der offizielle Teil mit Ansprachen und der Segnung des neuen 
Wasserhochbehälters. Anschließend finden Führungen statt mit Infos rund um 
die Trinkwasserversorgung. Derzeit könnte eine Trinkwasserzisterne in Betrieb 
gehen; der zweite Tank nach Abschluss der Beprobungen nächste Woche. Die 
symbolische Inbetriebnahme wird am 18.10.2025 erfolgen.

7.5 Auszeichnung bienenfreundliche Gemeinde 2025
Die Gemeinde war bereits 2021 als bienenfreundliche (und insektenfreundli­
che) Gemeinde ausgezeichnet worden. Zweite Bürgermeisterin Brigitte Wallner 
hat sich mit der Gemeinde Ilmmünster erneut mit den Maßnahmen Tausch der 
Straßenbeleuchtungskörper, Insektenhotels, Streuobstwiesen usw. beworben. 
Die Gemeinde wurde glücklicherweise mit dem Siegel „bienenfreundliche Ge­
meinde“ ausgezeichnet.

7.6 Personaleinstellungen in der Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster
Herr Martin Robl tritt die Nachfolge von Hausmeister Konrad Marb an. Herr Ste­
fan Nietsch hat im September 2025 die vakante dritte Stelle im Bauamt der VG 
Ilmmünster angetreten. 

Öffentliches Protokoll vom 30.09.2025
Erster Bürgermeister Georg Ott eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung des Gemein­
derates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Einwände gegen die Tagesordnung 
wurden nicht erhoben.

1. Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung am 05.08.2025
Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung am 05.08.2025 wird in der vorliegenden Fas­
sung genehmigt.
Mehrheitlich beschlossen	 Ja 11	 Nein 1  
Abstimmungsvermerke: Gegenstimme Ziegler

2. Friedhof Ilmmünster; Ruhebettung für Fehlgeburten unter 500 g
Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster genehmigt die Ruhebettung von nicht lebend ge­
borenen Fehlgeburten unter 500 g auf dem gemeindlichen Friedhof Ilmmünster.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Änderungsatzung zur Friedhofssatzung und 
zur Friedhofsgebührensatzung in einer der nächsten Sitzungen vorzulegen.
Einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  

3. Finanzen, Haushalt
3.1 Zusammenstellung der erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
2024
Beschluss:
Die erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 
2024 werden in der vorgetragenen Höhe vom Gemeinderat Ilmmünster genehmigt.
Einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  

3.2 Bekanntgabe der Jahresrechnung 2024 und Überweisung an den Rechnungs-
prüfungsausschuss
Beschluss:
Die Jahresrechnung 2024 wird zur Kenntnis genommen und an den Rechnungs­
prüfungsausschuss zur örtlichen Prüfung überwiesen.
(keine Abstimmung)
Zur Kenntnis genommen

4. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bauanträge
4.1 Antrag auf Balkonerweiterung im Obergeschoss auf dem Grundstück Fl.Nr. 
51/2 Gmkg. Ilmmünster (Sonnenstraße 9 a)
Beschluss:
Der Antrag auf Balkonerweiterung im Obergeschoss auf dem Grundstück Fl.Nr. 
51/2 Gmkg. Ilmmünster, Sonnenstraße 9 a, wird befürwortet.

Gemeinde Ilmmünster
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Gemeinderat
7.7 Fußgängerüberweg an der Scheyerer Straße
Das Staatl. Bauamt Ingolstadt hat zugesagt, bis Ende Oktober 2025 den Bau des 
Fußgängerüberwegs zu beginnen (Aufstellung Auslegermast). Das Absenken der 
Bordsteine und das Aufbringend er Deckschicht müssen wegen der anstehenden 
Witterung in das Jahr 2026 verschoben werden.

7.8 Hettenshausen; 10.Änderung des Flächennutzungsplans und BPl. 33 „Solar­
park Weinbergweg“
Die Gemeinde Ilmmünster hat keine Anregungen und Bedenken gegen das ge­
plante Bauleitplanverfahren der Gemeinde Hettenshausen vorgetragen.

8. Anfragen
Bürgermeister Ott beantwortet Fragen aus der Mitte des Gemeinderats. Soweit 
sie nicht beantwortet werden konnten, wurden sie vorgemerkt. 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Kindergarten Ilmmünster
Besuch der Schellermühle in Reisgang
Bereits Anfang Oktober stand für unse­
re diesjährigen Vorschulkinder das erste 
Highlight auf dem Programm: Wir durften 
die Schellermühle in Reisgang besuchen. 
Schon der Weg dorthin war eine große Auf­
regung, weil wir mit dem Linienbus dorthin 
fuhren. In der Mühle angekommen mussten 
wir uns erst Hygieneklamotten anziehen und 
durften dann aus nächster Nähe bestaunen, 
wie aus Getreide Mehl gemacht wird. In der 

Produktionsstätte war es sehr laut und die 
Maschinen riesengroß. Die Getreidekörner 
wurden gesiebt und gemahlen. Wir durf­
ten sogar frisch gemahlenen Weizengrieß 
probieren. Zum Abschluss stärkten wir uns 
noch mit Brezen, die natürlich auch aus dem 
Mehl der Schellermühle gebacken wurden, 
bevor wir uns wieder auf den Heimweg 
machten. Vielen Dank an Familie Scheller 
für dieses beeindruckende Erlebnis!

Übergabe einer Kindersitzgruppe an 
den Gemeindekindergarten

Regelmäßig veranstaltet das Bayernwerk ein Gewinnspiel 
für Kommunen. Daran hat Bürgermeister Georg Ott teilge­
nommen und nun kann sich die Gemeinde über eine neue 
Kindersitzgruppe freuen. Kommunalbetreuer Josef Bestle 
vom Bayernwerk übergab die Sitzgruppe an unseren Kinder­
garten, worüber sich die Leitung, Frau Daschner, und die 
Kindergartenkinder sichtlich freuten.

Erntedankfeier in der Kirche
Wie jedes Jahr durften wir auch heuer, zusammen mit Frau 
März, in der Kirche das Erntedankfest feiern. Jede Gruppe hatte 
ein Lied vorbereitet, das wir während der Feier singen durften. 
Gemeinsam mit Frau März bestaunten wir den geschmückten 
Altar mit dem geernteten Obst und Gemüse. Da gab es viel zu 
bestaunen: Äpfel, Tomaten, Paprika, Rosenkohl und sogar Bier! 
Zum Schluss segnete Frau März noch 
unsere selbstgemachte Marmelade 
und unser Obst und Gemüse. Mit einer 
geschenkten Kastanie in der Hand ging 
es dann zurück in den Kindergarten.

Elternabend und Elternbeiratswahl im 
Gemeindekindergarten Ilmmünster
Am 8. Oktober fand im Gemeindekindergarten Ilmmünster 
der diesjährige Elternabend mit der Wahl des neuen Eltern­
beirats statt. Erfreulicherweise hat es dieses Mal geklappt, 
für jede der drei Gruppen – Eichkätzchen, Hasen und Füchs­
lein – jeweils drei Vertreterinnen zu finden. Damit besteht 
der neue Elternbeirat aus insgesamt neun engagierten Mit­
gliedern: Laura Alt, Julie Denhöfer, Yvi Nietsch, Syrielle Nket­
cha, Steffi Probst, Clarissa Regler, Jenny Schreiber, Carolin 
Wagner und Franziska Wojta. Die genaue Ämterverteilung 
erfolgt in den nächsten Wochen. Wir freuen uns sehr darauf, 
uns aktiv ins Kindergartenleben einzubringen, gemeinsam 
mit der Kindergartenleitung, Frau Daschner, dem Kinder­
gartenpersonal und allen Eltern Projekte umzusetzen und 
das Jahr lebendig zu gestalten. Besonders hoffen wir, dass 
uns – wie im vergangenen Jahr – wieder viele beim Advents­
markt am 28. November 2025 unterstützen. 

Wir freuen uns auf eine 
gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im Laufe 
des Jahres.

Auf dem Foto sind sieben 
der neun Mitglieder des 
neuen Elternbeirats des 
Gemeindekindergartens 
Ilmmünster zu sehen. 
Nicht im Bild: Julie  
Denhöfer und Yvi Nietsch

Bilder und Texte: Kiga Ilmmünster/Elternbeirat
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STOWASSER GMBH
SAND und KIES

Prambach 23 - 85304 Prambach

Tel. (0 84 41) 28 93

Fax (0 84 41) 8 65 70

info@stowasser-gmbh.de

HeizungKunden-
dienst

Solar
Sanitär

Heizung • Sanitär • Solar

Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen
Tel. 08441/84749 • Mobil 0172/8812786

GmbH

Manfred Federl
  Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen

Tel. 08441/456641 • Mobil 0172/8812786

Flächen für 
Erstau�orstung gesucht!
Alterric Deutschland GmbH –  
Projektentwickler für Windenergieanlagen

Im Rahmen unseres laufenden Genehmigungsve
ahrens sind wir auf der Suche  

nach geeigneten Flächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (A- und E- 

Maßnahmen) zur Erstau�orstung im Raum Ilmmünster und Umgebung (Bayern).

Sie besitzen landwi�schaftliche Flächen oder andere Grundstücke,  

die sich für eine Neuau�orstung eignen könnten?

Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Bei Interesse wenden Sie sich bi e an: 

Cynthia Seife�h 

Alterric Deutschland GmbH 

E-Mail: Cynthia.Seife�h@alterric.com 

+49 (0) 15150478025

Gemeinsam gestalten wir eine nachhaltige Zukunft!

Regionales Angebot
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Vereine

Bilder und Texte: SV Ilmmünster

SV Ilmmünster
SVI-Vereinsausflug
Der zweite SVI-Vereinsausflug in Folge ging 
Ende September mit einem ausgebuchten 
Bus ins Altmühltal. Bei strahlendem Son­
nenschein und sommerlichen Temperatu­
ren erlebten die knapp 60 Teilnehmer einen 
abwechslungsreichen Tag. Am Vormittag 
kamen vor allem die zahlreichen Kinder im 
Freizeitpark AltmühlBOB bei Riedenburg 
auf ihre Kosten. Von einer Rodelbahn, 
über eine Speedbob-Bahn bis hin zu ei­
nem Kletterpark und einem großzügigen 
Spielplatz war jede Menge geboten und 
die Zeit verging wie im Flug. Für den Nach­
mittag stand ein Besuch auf dem Falkenhof 
Schloss Rosenburg auf dem Programm. Die 
dortige Flugvorführung in märchenhafter 
Atmosphäre sorgte für atemberaubende 
Momente bei Alt und Jung. Die Zuschau­
er konnten dabei viel über die verschie­
denen Vögel wie etwa Adler, Falken oder 
Geier lernen und deren Jagdverhalten aus 

3. Schyrenlauf in Scheyern
Am 03.10.2025 war es wieder soweit. 
30 Kinder und fünf Erwachsene des SV 
Ilmmünster haben sich auf den Weg nach 
Scheyern zum 3. Schyrenlauf gemacht. 
Unsere Läufer waren dieses Jahr profes­
sionell ausgestattet. Mit einheitlichen 
blauen T-Shirts des SVI waren sie auf der 
Laufstrecke unterwegs. 
Einen herzlichen Dank an Florian Weiß 
für seine großzügige Spende in Höhe von 
650 € für die Kinder-T-Shirts. Die Kinder 
haben sich sehr darüber gefreut. 13 Kin­
der absolvierten den Bambinilauf mit einer 
Laufstrecke von 400 m. Ebenfalls 13 Kin­
der liefen die 800 m des Kinderlaufs und 

vier Kinder wagten sich an den Jugendlauf 
mit 1,6 km. Nicht nur unsere Kinder waren 
im Ziel stolz und überglücklich, sondern 
auch unsere fünf erwachsenen Läufer. Vier 
Männer meisterten den 10 km-Schyrenlauf 
und einer den 5 km-Fitnesslauf auf einer 
jeweils sehr anspruchsvollen Laufstrecke. 
Vielen Dank an den Förderverein Sportver­
ein Ilmmünster e.V., der die Erwachsenen-
T-Shirts und die Startgebühren für alle 
Läufer des SVI übernommen hat. Der SVI 
wird nächstes Jahr mit Sicherheit wieder 
beim Schyrenlauf dabei sein, der auch 
heuer wieder bestens vom ST Scheyern 
organisiert war.

Tennis Vereinsmeister-
schaften beim SVI
In der letzten Augustwoche fanden 
die Vereinsmeisterschaften im Ten­
nis statt. Bei perfekten Wetter- und 
Platzbedingungen wurde der Titel 
bei den Damen und Herren ausge­
spielt. In jedem Feld war es bis zum 
Schluss spannend und sämtliche 
Finalbegegnungen wurden erst im 
Matchtiebreak entschieden. Im 
Endspiel bei den Damen setzte sich 
Sabine Scharger gegen Franziska 
Wojta durch und im Spiel um Platz 
3 gewann Andrea Pfab gegen ihre 
Schwester Julia Grünberger. Bastian 
Keck siegte im Herrenfinale gegen 
Fabian Kerner und Ferdinand Sackl 
erreichte im Spiel gegen Marco Bau­
mann den dritten Platz.

nächster Nähe beobachten. Im idyllischen 
Biergarten des Burginnenhofs ließen die 
Teilnehmer den Tag bei einem gemeinsa­
men Abendessen ausklingen, bevor die 
heitere Busfahrt nach Hause angetreten 
wurde. Die Organisatoren des Förderver­
eins zeigten sich sehr zufrieden mit dem 
Ausflug und möchten dieses Format auch 
in den kommenden Jahren fortführen.

Gemeinde Ilmmünster
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Vereine

Schützenverein  
„Frohsinn“ Ilmmünster

Schießsaison 2025/2026 ist eröffnet
Mit dem Anfangsschießen wurde die Schießsaison 2025/26 
eröffnet. Für den besten Schützen gab es eine handbemal­
te Scheibe zu gewinnen. Claudia Schäfer gelang mit einem 
22,6 Teiler der beste Schuss des Abends. Sie sicherte sich 

damit die handbemalte Scheibe. 
Platz 2 ging an Maria Haberhauer 
(44,3 Teiler), gefolgt von Christian 
Menacher (68,2 Teiler). Allen ak­
tiven Schützen „Gut Schuss“ bei 
den anstehenden Wettkämpfen!

Bild und Text: Schützen 

Ilmmünster

1. Schützenmeister Johannes Panradl 
mit der Gewinnerin der Anfangs-
scheibe 2025/2026 Claudia Schäfer

SV Ilmmünster

Dorfbühne Ilmmünster

Gratulation
Unser Theatermit­
glied, Ilona Kastner, 
feierte am 17. Sep­
tember 2025 Ihren 30. 
Geburtstag. Die Mit­
glieder der Dorfbüh­
ne wünschen ihr von 
Herzen alles Gute.

Bild und Text: Dorf-

bühne Ilmmünster

Gratulation

Am 15. September wurde der langjährige Kassier der Tennisabteilung 
Hans Rauscher 70 Jahre alt. Yvonne Schlager-Wallner und Manfred 
Esterl überbrachten ihm dazu die Glückwünsche des Sportvereins, 
verbunden mit dem herzlichen Dank für seine ehrenamtliche Arbeit.

Ligaspieler 2025/2026

PBC Ilmmünster
Saisonstart für den PBC Ilmmünster
Auch dieses Jahr stellt der Pool Billard 
Club Ilmmünster wieder 3. Mannschaften 
für den Ligaspielbetrieb. Nach dem Auf­
stieg im letzten Ligaspiel startet unse­
re 1. Mannschaft zur neuen Saison mit 
einem Heimspiel gegen den BSV Pfaffen­
hofen 2 in die  Landesliga Mitte. Unsere 
Zweite darf sich wieder in der Kreisliga 
A beweisen, zum Saisonstart gehts aus­
wärts zum BSV Olching 2. Unsere neu 
zusammengestellte Dritte beginnt zu 
Hause gegen die Fünfte des PBC Hoaße 
Greim in der Kreisklasse Oberbayern 1.

Bild und Text: PBC Ilmmünster

Schwimmkurs 2025
Auch in diesem Sommer 
konnte der SVI-Förder­
verein wieder zwei An­
fängerschwimmkurse 
organisieren. Für Mit­
glieder des Sportvereins 
wurde ein Großteil der 
Kosten übernommen, 
wodurch die freien Plät­
ze schnell ausgebucht 
waren. Die acht teil­
nehmenden SVI-Kinder  
hatten die Möglich­
keit im Schwimmbad 
Wolnzach schwimmen 
zu lernen und nach Ab­
schluss der vier Einhei­
ten auch das Seepferd­
chen abzulegen.

Ein Teil der erfolgreichen Schwimmer 
nach dem Training

Gemeinde Ilmmünster
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Vereine
Obst- und Gartenbauverein Ilmmünster 

Kindergruppe D'Erdbeerfexer
Ein toller Höhepunkt für die Kinder der Kindergruppe Erdbeer­
fexer zum Motto „STREUOBST bunt und lebendig!“ war im Sep­
tember das Apfelsaft-Pressen direkt auf der kleinen Streuobst­
wiese an der Kornstraße in Ilmmünster. Noch einmal wurden 
dem Paten-Baum ein – diesmal herbstliches – Baum-Gesicht 
aus Lehm geschenkt. Die Apfelernte auf der kleinen Streuobst­
wiese war in diesem Jahr nicht so groß und wurde netterweise 
von Franz durch eine schöne Auswahl seiner historischen Ap­
felsorten aus dem Streuobstgarten ergänzt. Beim Sortier-Spiel 
„Welche Äpfel gehören zusammen?“ erlebten die Kinder die 
Sortenvielfalt durch anschauen, begreifen und gleich danach 
auch bei der ebenfalls stark umlagerten „Probier-Station“ mit 
Waltraud sen. Der Apfelsaft aus den selbstgepressten Äpfeln 
schmeckte den Kindern (und Erwachsenen) vorzüglich!

Beim Apfelsaftpressen auf der Streuobstwiese an der Kornstraße

Im Oktober trafen sich die Erdbeerfexer nach einem erlebnis­
reichen „STREUOBST bunt und lebendig!“-Jahr zum Thema „Wir 
verwerten die Früchte von der Streuobstwiese“ und zum Si­
chern der schönen Erinnerungen aus dem gesamten Jahr 2025 
in der Grundschule Ilmmünster. 

An 3 Stationen konnten die Kinder entweder Bratäpfel mit 
Honig und feinen Nüssen, Rosinen usw. vorbereiten oder die 
Apfel-Ringe-Schneidemaschine nebst frischen und getrock­
neten Äpfeln und Birnen probieren. Besonders mutige Kinder 
und Erwachsene trauten sich auch an den selbst angesetzten 
milden Apfelessig. An der dritten Station hielten die Kinder mit 
den Erwachsenen gezeichnet und geschrieben fest, was ihnen 
in diesem Jahr am meisten Spaß gemacht hat. 

Auf dem Plakat wurde sichtbar, wie bunt und lebendig die Akti­
vitäten auf der Streuobstwiese waren: „Wir haben Reisigpäck­
chen (aus dem Baumschnitt der Obstbäume) gemacht“, „Wir 
haben die Bäume mit Lehm angemalt“, „Der Imker war da und 
hat uns den Bienenstock gezeigt“, „Wir haben am Bulldog ge­
spielt“, „Der Bürgermeister war da“, „Wir haben Kräutersalz 
hergestellt“, „Der Sensenmann war da“, „Wir haben ein Heu­
zelt gebaut“, „Wir haben Ohrwurmhotels gemacht“, „Wir haben 
Apfelsaft gepresst“, „Wir haben Apfelschmarrn gemacht“. 

Als Verein freuen uns, dass wir mit der dauerhaften Installation 
einer schönen Lärchenholzsitzbank unter dem Kirschbaum auf 
der kleinen Streuobstwiese dazu beitragen konnten, diesen 
schönen Platz in der Gemeinde für alle Bürger zu einem Ort mit 
noch mehr Aufenthaltsqualität zum Genießen des Ausblicks 
und der grünen Natur und/oder zum Ratschen in der Nachbar­
schaft ins Bewusstsein rücken konnten. Wir hoffen auch darauf, 
dass durch unsere „STREUOBST bunt und lebendig!“-Aktion 
dieses Kleinod noch mehr Aufmerksamkeit bekommt und kleine 
und große Besucher während des Jahreslaufs immer wieder an 
der kleinen Streuobstwiese vorbeikommen und im kommenden 
Herbst auch selbst das wertvolle Obst auflesen und genießen 
werden.

Dank der Unterstützung der vielen Eltern und Großeltern war 
es ein wieder ein rundum gelungenes Erdbeerfexer-Jahr. Wir 
freuen uns schon auf das Jahr 2026, wenn wir uns wiedersehen!

Die stolzen Kinder der Kindergruppe Erdbeerfexer mit ihren  
Erinnerungs-Alben

� Bilder und Text: OGV Ilmmünster

Apfelringe 
dekorativ aufgelegt 
von Anika im Dörrgerät
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Montag Ruhetag

Di – Fr  8.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Inh. Marina Radujkovic

Freisinger Str. 5

85304 Ilmmünster

SALON MARINASALON MARINA

Bitte Terminvereinbarung 08441/ 81146
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Gemeinde Hettenshausen
Zweite Fälligkeit Verbesserungsbeitrag Wasserhochbehälter 
am 7. November 2025.
Bei Erteilung eines SEPA-Mandats wird die Fälligkeit auto­
matisch abgebucht.

Selbstzahler der Gemeinde Hettenshausen überweisen bitte 
auf das Konto Sparkasse Pfaffenhofen IBAN DE88 7215 1650 
0000 0049 11.

Wir gratulieren
... zum Geburtstag
02.11.2025	 Herr Michael Binder 	 zum 72. Geburtstag

03.11.2025	 Herr Anton Schrödl	 zum 88. Geburtstag

04.11.2025	 Frau Josefine Hagl	 zum 76. Geburtstag

05.11.2025	 Frau Magdalena Stanglmayr	 zum 75. Geburtstag

10.11.2025	 Frau Anna Fischer	 zum 73. Geburtstag

11.11.2025	 Frau Heidemarie Egerer	 zum 74. Geburtstag

13.11.2025	 Herr Gert Schwindt	 zum 79. Geburtstag

16.11.2025	 Frau Gertrud Hingerl	 zum 82. Geburtstag

19.11.2025	 Frau Mathilde Leber	 zum 77. Geburtstag

25.11.2025	 Herr Albert Lochner	 zum 78. Geburtstag	

Meldeamtliche 
Nachrichten

Eheschließungen:	 1

Sterbefälle:		

Geburten:	 15.09.2025	 Tessa Kittler
	 01.09.2025	 Ayan Sultan Butt
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Der Feuerwehr Entrischenbrunn konnte 
im September im Rahmen einer offiziel­
len Übergabe ihre neue Tragkraftspritze 
PFPN10-1000 der Marke Johstadt „hy-
drofighter“ von Bürgermeister Hagl und 
der Fa. Zanzerl Feuerschutz aus Essen­
bach übergeben werden. Die bisherige 
Tragkraftspritze musste aufgrund des 
Hochwassereinsatzes im Juni 2024 er­
setzt werden und wird mit einem Zu­
schuss der Regierung von Oberbayern 
in Höhe von 6.370 € gefördert. Bürger­
meister Hagl bedankte sich in dem Zu­

Neue Tragkraftspritze für die FF Entrischenbrunn

sammenhang auch 
bei der Gemeinde 
Schweitenkirchen, 
die während der 
einjährigen Liefer­
zeit unbürokratisch 
eine Leihpumpe der 
Feuerwehr Aufham-
Güntersdorf zur 
Verfügung stellte. 
Nach technischer 

Einweisung der Tragkraftspritze wurde 
diese sogleich im Praxistest durch eine 
Gewässerentnahme aus der Ilm getestet 
und anschließend im TSF der Feuerwehr 
Entrischenbrunn verlastet. Die Gemein­
de Hettenshausen wünscht der Feuer­
wehr viel Freude damit und allzeit gute 
und sichere Einsätze. 

Bilder und Text: Gemeinde 

Hettenshausen

Aktuelles
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Aktuelles

Der Seniorenausflug fand dieses Jahr 
wieder im Landkreis Pfaffenhofen statt. 
Dabei schauten wir uns den nördlichen 
und östlichen Teil genauer an. Unser 
Gästeführer, Herr Heinz Huber führte 
uns wieder mit guten Ortskenntnissen, 
geschichtlichem Hintergrundwissen und 
guter Laune durch den Tag.

Wir starteten in Geisenfeld, fuhren wei­
ter zu den Kiesweihern Feilenmoos über 
Forstwiesen bis nach Ilmendorf. 

Mittags wurden wir in Unterpindhart 
beim Gasthof Rockermeier sehr gut ver­
köstigt und vom Hausherrn mit zünftigen 
Gstanzl auf seiner Quetsche überrascht, 
bevor wir uns wieder zum Hügelspringen 
aufmachten. 
Von Untermettenbach über Rotteneck, 
Niederlauterbach bis Wolnzach gab es 
einige Steigungen zu überwinden.
In Geisenhausen beim hiesigen Gasthof 
Liebhard durften wir uns auf hausgemach­
ten Zwetschgendatschi mit Kaffee freuen.

Zum Abschluss unserer Reise war in der 
Kirche von Geisenhausen noch eine klei­
ne Andacht, bevor wir uns wieder auf den 
Heimweg machten.

Seniorenausflug Hettenshausen

Wir machen den Weg frei.

Morgen

kann kommen.

Der Weg zu einer besseren Welt

beginnt vor der Haustür.

Wir investieren in unsere Region und Unter-

nehmen vor Ort und nicht in internationale 

Spekulationsblasen. Denn egal was die Zu-

kunft bringt: Krisensicheres und nachhalti-

ges Handeln kommt nie aus der Mode.

DIGITAL-
CHECK

Inklusive

vr-bayernmitte.de

Gemeinde Hettenshausen

23 ■ 



Dorfheimeinweihung Hettenshausen
Die Dorfheimeinweihung am 3. Oktober 
2025, dem Tag der Deutschen Einheit, war 
ein großer Erfolg. Der Tag hat mit Sonnen­
schein begonnen und uns direkt zum Aus­
flug in die Dorfmitte nach Hettenshausen 
eingeladen.
Um 11.00 Uhr begann der offizielle Teil mit 
Ansprachen des Ersten Bürgermeisters 
Wolfgang Hagl und der Zweiten Bürger­
meisterin Anna Breitner-Weber, gefolgt 
vom Landrat des Landkreises Pfaffenhofen 
Albert Gürtner. 
Frau Hirl vom Amt für ländliche Entwicklung 
und Herr Gmeiner vom Architekturbüro 

Gmeiner waren sich in Ihren Grußworten 
einig: „Ein Gebäude wie dieses Dorfheim 
ist ein wertvoller Treffpunkt für Vereine und 
Bürger, um gemeinsam zu plaudern oder 
zu feiern.“

Eingeweiht und gesegnet wurde das Dorf­
heim von Herr Pfarrer Martin mit einem 
passenden Vers aus dem Matthäus-Evan­
gelium. Er freute sich außerdem darüber, 
dass die Kirche und die Gemeinde in 
Hettenshausen so gut zusammenarbeitet.
Die Schmankerln aus der Gmoa wurden 
vom Hofladen Schrödl (Schaibmaierhof ) 
und vom Hofladen Wild und Honig (Chris­
tine Regler-Krammer) geliefert. 
Kaffee und die Kuchen wurde von den 
Landfrauen und einige Ortsvereinen ge­
backen und verkauft und um die Getränke­
ausgabe kümmerte sich der Gemeinderat.

Untermalt wurde der Tag außerdem von 
einem großen Programm. In der Früh be­
gann es mit Blasmusik, die Ministranten 
haben in der oberen Etage zum Basteln 
und Malen animiert, die Feuerwehr hatte 

Kinderschmin­
ken angeboten 
und im Garten 
war noch eine 
Hüpfburg auf­
gestellt.

Der Kirchenchor 
gab uns ein paar Stü­
cke zum Besten, bevor uns der Zauber­
künstler Emilio Bezz in den Bann der Magie 
entführte.
Die beiden Bürgermeister Wolfgang Hagl 
und Anna Breitner Weber haben Führungen 
angeboten.

Die Band „Once in a While“ begleitete uns 
dann spätnachmittags noch mit bekannten 
Coversongs in den wohlverdienten Abend.
So jagte ein Highlight das andere und 
es war ein wunderbarer wichtiger Tag für 
Hettenshausen.

Danke an Alle Helfer, die diesen Tag über­
haupt erst möglich gemacht haben und so 
unvergesslich für uns machten.

Aktuelles
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Gemeinderat

Öffentliche Sitzung vom 22.09.2025

Erster Bürgermeister Wolfgang Hagl eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung des Ge­
meinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Einwände gegen die Tagesord­
nung wurden nicht erhoben.

1. Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung am 21.07.2025
Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung am 22.07.2025 wird in der vorliegenden Fas­
sung genehmigt.
Einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0  

2. Genehmigung der Niederschrift zur gemeinsamen Sitzung am 05.08.2025
Beschluss:
Die Niederschrift über die gemeinsame Sitzung am 05.08.2025 wird in der vor­
liegenden Fassung genehmigt.
Einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0  

3. Friedhof Hettenshausen; Ruhebettung für Fehlgeburten unter 500 g
Beschluss:
Der Gemeinderat Hettenshausen genehmigt die Ruhebettung von nicht le­
bend geborenen Fehlgeburten unter 500 g auf dem gemeindlichen Friedhof 
Hettenshausen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Änderungsatzung zur Friedhofssatzung und 
zur Friedhofsgebührensatzung in einer der nächsten Sitzungen vorzulegen.
Einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0  

4. Finanzen, Haushalt
4.1 Zusammenstellung der erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
2024
Beschluss:
Die erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 
2024 werden in der vorgetragenen Höhe vom Gemeinderat Hettenshausen ge­
nehmigt.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

4.2 Bekanntgabe der Jahresrechnung 2024 und Überweisung an den Rechnungs-
prüfungsausschuss
Beschluss:
Die Jahresrechnung 2024 wird zur Kenntnis genommen und an den Rechnungs­
prüfungsausschuss zur örtlichen Prüfung überwiesen.
Zur Kenntnis genommen

5. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bauanträge
5.1 Neubau einer Wohnanlage mit 40 WE, Hanggaragen und Carport auf den 
Grundstücken Fl.-Nrn. 1234, 1235 Gmkg. Hettenshausen (Münchner Straße 21)
Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung einer Wohnanlage mit 40 Wohneinheiten, Hanggara­
gen und Carport auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 1234 und 1235 der Gemarkung 
Hettenshausen, Münchner Straße 21, wird befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß 
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag.
Mehrheitlich beschlossen	 Ja 14	 Nein 1  

5.2 Neubau eines Bürogebäudes mit Hanggarage und Carports auf den Grund-
stücken Fl.Nrn. 1235, 1234/9 Gmk. Hettenshausen (Sperl-Ring 5)
Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung eines Bürogebäudes mit Hanggarage und Carports 
auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 1234/9 und 1235 der Gemarkung Hettenshausen, 
Sperl-Ring 5, wird befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß 
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

5.3 Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Stellplätzen 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 426/2 Gemarkung Hettenshausen (Eckfeldweg 4)
Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung mit 
Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 426/2 der Gemarkung Hettenshausen, 
Eckfeldweg 4 a, wird befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß 
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

5.4 Ausbau eines landwirtschaftlichen Nebengebäudes in eine Wohnung auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 696 Gmkg. Entrischenbrunn (Harres 5) – Verlängerung 
des Vorbescheids
Beschluss:
Der Antrag auf Verlängerung des Vorbescheids zum Ausbau eines landwirtschaft­
lichen Nebengebäudes in eine Wohnung auf dem Grundstück Fl.Nr. 696 Gemar­
kung Entrischenbrunn (Harres 5) wird befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach 
§36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

6. Vollzug des BauGB; Bebauungsplan Nr. 35 „GE Posthofstraße“ und 12. Ände-
rung des Flächennutzungsplans
6.1 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 12. Änderung des Flächennutzungs-
planes „GE Posthofstraße“; Zustimmungsbeschluss zur Frühzeitigen Beteiligung 
gemäß §3 Abs. 1, §4 Abs. 1 BauGB
Beschluss:
Der Gemeinderat Hettenshausen stimmt dem Vorentwurf der 12. Änderung des 
Flächennutzungsplanes „GE Posthofstraße“ samt Begründung in der Fassung 
vom 05.08.2025 zu.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ge­
mäß §3 Abs. 1 BauGB sowie die Frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gemäß §4 Abs. 1 BauGB einzuleiten.
Mehrheitlich abgelehnt	 Ja 7	 Nein 8  

6.2 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bebauungsplan Nr. 35 „GE Posthof- 
straße“; Zustimmungsbeschluss zur Frühzeitigen Beteiligung gemäß §3  
Abs. 1, §4 Abs. 1 BauGB
Beschluss:
Der Gemeinderat Hettenshausen stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 35 „GE Posthofstraße“ samt Begründung in der Fassung vom 05.08.2025 zu.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ge­
mäß §3 Abs. 1 BauGB sowie die Frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gemäß §4 Abs. 1 BauGB einzuleiten.
Mehrheitlich abgelehnt	 Ja 7	 Nein 8  

QR-Code zum Bürgerinformationssystem
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als bürgerfreundliche, digitale und fortschrittliche Gemein­
den ist die Niederschrift mit ausführlicher Sachverhaltsdar­
stellung zur jeweiligen öffentlichen Sitzung ab sofort im 
Bürgerinformationssystem veröffentlicht. Der angefügte 
QR-Code führt Sie direkt zum Bürgerinformationssystem. 
Auf das Bürgerinformationssystem können Sie auch über 
die Internetseiten der beiden Gemeinden gelangen (unter 
Rathaus & Service ➞ Gemeinderat ➞ Bürgerinformations­
system). Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Bei Rückfragen steht Ihnen die Kanz­
lei der Verwaltungsgemeinschaft unter 
Telefon 08441/80 73-18 gerne zur Ver­
fügung. 

Vorbehaltlich der Zustimmung des Ge­
meinderats.

Gemeinde Hettenshausen
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7. Stellplatzsatzung; 3. Änderung aufgrund der Novellierung der Bay. Bauord-
nung (BayBO)
Beschluss:
Der Gemeinderat Hettenshausen beschließt die erste Satzung zur Änderung der 
Stellplatzsatzung der Gemeinde Hettenshausen vom 31.07.2019. 
Die erste Änderungssatzung tritt zum 29.09.2025 in Kraft.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

8. Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung zur thermischen Nutzung des 
Grundwassers zum Betrieb von zwei Wärmepumpen auf dem Grundstück Fl.Nr. 
1250/3 Gmk. Hettenshausen (Georgshöhe 1)
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Verlängerung der wasserrechtlichen 
Erlaubnis zur thermischen Nutzung des Grundwassers zum Betrieb von zwei 
Wärmepumpen auf dem Grundstück Fl.Nr. 1250/3 Gemarkung Hettenshausen 
(Georgshöhe 1) zu.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

9. Kommunalwahl 2026; Berufung des Wahlleiters und seines Stellvertreters
Beschluss:
Frau Gerda Holzer wird zur Gemeindewahlleiterin, Frau Anna-Maria Imminger als 
deren Stellvertreterin berufen.
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

10. Kommunalwahl 2026; Festlegung der Höhe des Erfrischungsgeldes für Wahl-
helfer
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, ein Erfrischungsgeld für das Wahlehrenamt wie 
folgt auszuzahlen:
Urnen-Stimmbezirk:
Wahlvorsteher und Schriftführer jeweils 	�  100,00 €
Stellvertretende Wahlvorsteher und stellvertret. 
Schriftführer und Beisitzer	�  80,00 €

Briefwahl-Stimmbezirk: 
Wahlvorsteher und Schriftführer jeweils 	�  80,00 €
Stellvertretende Wahlvorsteher und stellvertret. 
Schriftführer und Beisitzer	�  60,00 €

Reserve-Wahlhelfer, die am Wahltag nicht zum Einsatz kommen, 
sich aber bereithalten müssen	�  10,00 €
Einstimmig beschlossen	 Ja 15	 Nein 0  

11. Bekanntgaben
11.1 Bauleitplanverfahren Nr. 68 „Niederthann – Am alten Schulhaus“ in 
Schweitenkirchen
Die Gemeinde trägt zum Bebauungsplanverfahren Nr. 68 und zur 24. Änderung 
des Flächennutzungsplans keine Anregungen oder Bedenken vor.

11.2 Bauleitplanverfahren Nr. 34 „Gewerbe Kapellenweg“ in Scheyern
Die Gemeinde trägt zum Bebauungsplanverfahren Nr. 34 und zur 12. Änderung 
des Flächennutzungsplans keine Anregungen oder Bedenken vor.

11.3 Dorfheim Einweihung am 03.10.2025
Der Gemeinderat gibt die Getränke zu jeweils 1,00 € aus. Für den Kids-Malwett­
bewerb werden Preise zu je 2 bis 3 € vorbereitet. Die Gemälde sollen an einer 
Wäscheleine mit Klammern befestigt und präsentiert werden. Es wird ein preis­
vergünstigtes Catering von der Fa. Wild&Honig angeboten. Ab 11.00 Uhr beginnt 
der offizielle Teil. Es wird neben dem Catering auch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Die Feuerwehr bietet eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto an und Zauberer Betz 
seine Kunststücke. Um 15.30 Uhr wird die Coverband auftreten.

11.4 Planungskreis Feuerwehr
Es soll ein Planungskreis Feuerwehr mit Vertretern der Feuerwehr, des Planungs­
büros GHW und von entsandten Gemeinderäten Ende Oktober zusammentreten. 
Aufgabe wird sein, den Rathaus-Umbau, die prov. Nutzungsmöglichkeiten für die 
Feuerwehr zu erarbeiten. Weiter soll bestimmt werden, welcher Stromgenera­
tor schlussendlich für die Feuerwehr gekauft werden soll. Es sollen jeweils vier 
Personen von der Feuerwehr und aus dem Gemeinderat hinzugezogen werden.

11.5 Sanierung der B 13
Das Staatl. Straßenbauamt Ingolstadt hat mitgeteilt, dass der Ausbau der Stra­
ßensanierung der B 13 (Münchner Straße bis Reichertshausen) auf 2026 ver­
schoben wurde.

12. Anfragen
Bürgermeister Wolfgang Hagl beantwortet Fragen aus der Mitte des Gemein­

derats. Soweit sie nicht beantwortet werden konnten, wurden sie vorgemerkt.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinderat

Ihre Werbung 
mitten ins Wohnzimmer 

der Leser!
Wollen Sie in der nächsten Ausgabe 

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

oder info@reba-verlag.de

Lokal kaufen!

Was anderes 

kommt mir nicht  

in die Tüte!

Kinderkrippe Pusteblume
Eingewöhnung gestartet: Neue Kinder, neue Abenteuer

In der Kinderkrippe Pusteblume wird es 
ab September richtig spannend: 13 neue 
kleine Weltentdecker starten mit ihrer 
Eingewöhnung und bringen jede Menge 
Neugier, Lächeln und Abenteuerlust mit! 
Von September bis November heißt es 
also: Ankommen, Spielen, Kuscheln und 
langsam Teil des bunten Krippenalltags 
werden. Wir freuen uns riesig, die neuen 
Pusteblumen in unserer Runde willkom­
men zu heißen und gemeinsam viele 
großartige Momente zu erleben.
Auf eine fröhliche Krippenzeit – herzlich 
willkommen vom gesamten Team der 
Pusteblume.

Text: Kinderkrippe Pusteblume
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Vereine
Freiwillige Feuerwehr Hettenshausen

Termine
Jugendübung: 
21. November 2025, 19.00 Uhr 

Übung der aktiven Mannschaft: 
28. November 2025, 19.30 Uhr

Kontakt
1. Vorstand: 
Hildegard Neumann, Telefon 08441/82539

1. Kommandant: 
Dirk Börner, Telefon 0151/46353704

Jugendwart: 
Marco Krause, Telefon 0152/04996946

info@feuerwehr-hettenshausen.de 
www.feuerwehr-hettenshausen.de

Angelsportverein Hettenshausen e.V.

ASV Hettenshausen gratuliert
Am 21. September 2025 fei­
erte unser langjähriges Mit­
glied und Schriftführer Mi­
chael Schönauer seinen 75. 
Geburtstag. Die Glückwün­
sche vom Angelsportverein 
Hettenshausen überbrachte 
1. Vorstand Johannes Strauß. 
Wir wünschen ihm weiterhin 
alles Gute, Glück und Gesund­
heit.

Bild und Text: Angelsport

verein Hettenshausen

Hilfsorganisationen trainieren Hand in Hand
Am 27. September 2025 organisierten wir 
bei uns in Hettenshausen eine Gemein­
schaftsübung zusammen mit dem Tech­
nischen Hilfswerks (THW) Pfaffenhofen 
sowie der Rettungshundestaffel des Baye­
rischen Roten Kreuzes (BRK) Pfaffenhofen. 
Das Szenario war realistisch wie fordernd: 
Sechs Reiter waren nach einem Ausritt im 
Wald nicht zurückgekehrt, lediglich die 
Pferde fanden alleine den Weg zurück. Für 
die Einsatzkräfte bedeutete das eine um­
fangreiche Suchaktion – mit unklarem, un­
wegsamen Gelände und zeitlichem Druck. 
Während die Drohne des THW das weit­

läufige Waldgebiet aus der Luft absuchte, 
durchkämmten die speziell ausgebildeten 
Rettungshunde das unwegsame Gelände 
am Boden. Parallel dazu koordinierten 
wir die Abläufe vor Ort, unterstützten mit 
Suchtrupps, führten mit unseren ausgebil­
deten First Respondern die Erstversorgung 
der Vermissten durch und stellten die Ver­
bindung zwischen den beteiligten Organi­
sationen sicher. Nachdem alle vermissten 
„Reiter“ gefunden und versorgt waren, 
trafen sich die beteiligten Helfer im Gerä­
tehaus der Feuerwehr Hettenshausen zu 
einer wohlverdienten Brotzeit.

Feuer(wehr)zangenbowle 
2025
Auch dieses Jahr veranstalten wir 
wieder die originale Hettenshausener 
Feuer(wehr)zangenbowle – unseren 
kleinen Christkindlmarkt. Stattfinden 
wird sie am 29. November 2025, ab 
17.00 Uhr vor dem Feuerwehrhaus. 

Es gibt neben der Feuer(wehr)zangen­
bowle, leckere Feuer(wehr)wurst und 
andere Köstlichkeiten sowie warme 
und kalte Getränke. Ganz neu bieten 
wir heuer Feuerwehrburger an. 

Außerdem werden wieder unsere 
Landfrauen selbstgebackene Plätz­
chen und handgebundene Advents­
kränze verkaufen. Ebenfalls erwartet 
euch dieses Jahr eine rot-leuchtende 
Überraschung.

Kommts vorbei. Wir freuen uns auf 
euch!

v. l.: Michael Schönauer und Johannes Strauß

Bilder und Texte: FFWH
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